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Überarbeitung des Praktikumversuchs „3D-Messung mit Laserlichtschnittverfahren“ 
 
Aufgabenstellung:   
Mit Hilfe des Laserlichtschnittverfahrens ist es 

möglich kompliziert geformte dreidimensionale 

Objekte berührungslos zu vermessen bzw. zu 

digitalisieren. Wesentliche Vorteile dieses 

Verfahrens sind die berührungslose Antastung, die 

Automatisierbarkeit von Messabläufen, die hohe 

Messgeschwindigkeit, die hohe Messgenauigkeit 

und die Möglichkeiten des Datenaustausches mit 

CAQ-, CAD- und CAMSystemen. Die Vielfalt der 

mit optoelektronischer Messtechnik lösbaren 

Messprobleme erklärt sich neben der hohen 

Messgeschwindigkeit vor allem dadurch, daß im 

Gegensatz zur mechanischen Antastung wesentlich mehr Messpunkte zur Verfügung stehen. 

Die Beherrschung der Messstrategie ist jedoch gerade aus diesem Grund erheblich 

komplizierter. Ziel des Praktikums ist es, wichtige Grundlagen der dreidimensionalen Messung 

anhand des Triangulationsverfahrens mit Laserlichtschnitt kennenzulernen. Im Vordergrund 

steht dabei, die Untersuchung und Diskussion der erreichbaren Genauigkeit in Abhängigkeit 

des Materials und des Messbereiches.  

 

Inhaltliche Schwerpunkte: 

- Einarbeitung in das Thema Lichtschnittverfahren 

- Analyse des bestehenden Praktikumversuchs 

- Erarbeitung und Umsetzung von Verbesserungsmöglichkeiten 

- Dokumentation und Test des Praktikumsversuchs 
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Abbildung 1: Softwareoberfläche Geoscan 
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